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1. Geschäftsmodell 

Der Unternehmensgegenstand der Stadtwerke Langenfeld GmbH (,,Stadtwerke") als kommunales Energieversorgungsunternehmen 
umfasst die sichere, preiswürdige und umweltgerechte Versorgung mit Energie sowie die Bereitstellung von energienahen 
Dienstleistungen. Die unternehmerische Tätigkeit der Stadtwerke umfasst die Tätigkeiten Gas- und Stromvertrieb, Gas- und 
Stromversorgungsnetz, Breitbandnetz und Kommunikationsdienstleistungen. 

Für die Versorgung der Langenfelder Kunden mit Erdgas waren Ende 2020 sechs Übernahmestationen, 20 Schrankregelanlagen und 
12.382 Hausanschlüsse vorhanden. Aus zwei Ferngasleitungen führt die Stadtwerke das Erdgas über das eigene Mittel- und 
Niederdrucknetz ihren Kunden zu. 

Die Stadtwerke werden wie bisher in Gemeinschaft mit der Verbandswasserwerk Langenfeld-Monheim GmbH & Co. KG 
(,,Verbandswasserwerk") geführt. Das Personal, das für die Werke tätig ist, ist bei dem Verbandswasserwerk beschäftigt. Personal- und 
andere Aufwendungen, die den Werken direkt zugerechnet werden können, werden diesen unmittelbar belastet. Für die Verrechnung 
der gemeinsamen Aufwendungen gilt ein Verteilungsschlüssel. Dieser wird aus der Länge des Rohrnetzes sowie der Anzahl der 
Hausanschlüsse und Kunden jährlich ermittelt. Hierbei sind die Zahlen des Vorjahres maßgeblich für das laufende Jahr. Der Schlüssel 
betrug 2021 43 % (Vorjahr: 42 %) zu Lasten der Stadtwerke. 

Seit 2009 werden Anteile durch den Erwerb einer strategischen Beteiligung an der Thüga AG gehalten. Die Beteiligung wird indirekt 
über die KOM9 GmbH & Co. KG gehalten, eine Konsortialgesellschaft, an der eine Vielzahl von Stadtwerken Gesellschafter sind. 
Darüber hinaus werden Beteiligungen an der Gewerbepark Langenfeld West Verwaltungs GmbH und der Gewerbepark Langenfeld West 
GmbH & Co. KG gehalten, welche Eigentümer der Immobilie sind, die die Stadtwerke als Betriebs- und Verwaltungsgebäude nutzen. 

Die Stadtentwicklungsgesellschaft Langenfeld mbH ist mit 60% am Stammkapital beteiligt. Weitere Gesellschafter sind mit einer 
Beteiligung von 20% des Stammkapitals die Thüga AG, München und mit einer Beteiligung von ebenfalls 20% die Westenergie AG, 
Essen. Mit der Stadtentwicklungsgesellschaft Langenfeld mbH besteht ein Ergebnisabführungsvertrag. 

2. Wirtschaftsbericht 

2.1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen 

2.1.1. Gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Die deutsche Wirtschaft ist im Jahr 2021 um 2,7 % gewachsen gegenüber einem Einbruch in 2020 in Höhe von -4,9 %. Das 
Bruttoinlandsprodukt je Einwohner stieg gegenüber dem Vorjahr um 6,0 % und betrug im Jahr 2021 durchschnittlich 44.111 €. Auf der 
Entstehungsseite des BIP war die wirtschaftliche Entwicklung 2021 einheitlich. Alle Bereiche verzeichneten gegenüber dem Vorjahr ein 
Wachstum bei der Bruttowertschöpfung. Das produzierende Gewerbe (ohne Baugewerbe) verzeichnete einen Zuwachs von 5,9 %. Die 
Land und Fortwirtschaft verzeichnete mit 13,3 % den stärksten Anstieg. Der Konsum ist preisbereinigt um 1,1 % gegenüber dem 
Vorjahr angestiegen. Die Ausgaben des Staates sind um 3,4 % gestiegen. Die privaten Konsumausgaben waren preisbereinigt auf den 
Vorjahresstand. (Quelle: Statisches Bundesamt, Fachserie 18 Reihe 1.1 ,2021). 

Der Verbraucherpreisindex Deutschland ist von Dezember 2020 von 105,8 auf 111,1 gestiegen. (Quelle: Statisches Bundesamt, Lange 
Reihe Verbraucherpreisindizes für Deutschland) 

2.1.2. Energiewirtschaftliche und -rechtliche Rahmenbedingungen 

Der Primärenergieverbrauch in Deutschland betrug im Jahr 2021 insgesamt 12.193 PJ (Peta Joule) gegenüber dem Vorjahr nahm der 
Verbrauch damit um 2,6 % zu. 

Die Zahlen von 2021 liegen jedoch weiterhin unter dem Niveau von 2019. Maßgeblich für diese energiewirtschaftliche Entwicklung ist 
im hohen Maße die Corona-Pandemie. Verbrauchssteigernde Faktoren in 2021 waren im Vergleich zum Vorjahr die kühle Witterung und 
die wirtschaftliche Erholung. 

Gegenüber dem Vorjahr haben alle Energieträger bis auf die erneuerbare Energie eine Verbrauchssteigerung zu verzeichnen. 

Primärenergieverbrauch in Deutschland 
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